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Tota pulchra es, Maria,  

et macula originalis non est in te. 

Ganz schön bist du, Maria,  

und der Makel der Erbsünde ist nicht an dir.   
 



Liebe Schwestern und Brüder, 
wir tauchen wieder in eine besinnliche und zugleich intensive, adventliche Stim-
mung ein. Der Advent ist ein Weg und eine Ankunft. Ein Weg der Menschwer-
dung und Verwandlung mit Jesus, Maria und Josef. Auf eine einzigartige Art er-
zählt davon ein bekanntes, adventliches Lied aus dem XIX. Jahrhundert: „Maria 
durch ein' Dornwald ging. Kyrieleison! Maria durch ein' Dornwald ging, der hatte 
in sieben Jahr'n kein Laub getragen! Jesus und Maria. 

Was trug Maria unterm Herzen? Kyrieleison! Ein kleines Kindlein ohne Schmer-
zen, das trug Maria unter ihrem Herzen. Jesus und Maria. 

Da haben die Dornen Rosen getragen; Kyrieleison! Als das Kindlein durch den 
Wald getragen, da haben die Dornen Rosen getragen! Jesus und Maria.“ 

Wo das göttliche Kindlein im Schoß seiner Mutter ankommt, bewirkt es Wunder: 
die Dornen beginnen zu blühen, tragen Rosen; in der kalten, dunklen Jahreszeit 
erwacht das Leben, wo man es nicht erwartet. Das Kind erblickt noch nicht das 
Licht der Welt, ist noch nicht geboren, aber unter dem Herzen Mariens ist es 
schon unterwegs als das Licht für diese Welt. Dieses adventliche Geheimnis un-
terstreicht die Rolle der allerseligsten Jungfrau Maria als Trägerin des Allerhei-
ligsten, als makellose, unbefleckte Monstranz für den Sohn Gottes. 

Wenn wir uns auf diese besondere Zeit einlassen, innehalten und in der Nähe 
Mariens und des Kindes in ihrem Schoß bleiben, können wir die Gnade des 
Mensch-Werdens nach dem Plan Gottes erfahren: mehr sein als haben, mehr 
hören als reden, mehr schenken als nehmen. Mehr lieben als geliebt werden 
wollen.  

Eine kurze Geschichte ergreift diesen Gedanken: 
„Ein kleines Mädchen kam später nach Hause, als die Mutter erwartet hatte. Als 
die Mutter nach dem Grund der Verspätung fragte, antwortete das Kind: ‚Ich ha-
be Julia geholfen. Ihre Puppe ist kaputtgegangen‘. ‚Hast du ihr geholfen, sie zu 
reparieren?‘, fragte die Mutter. ‚Nein‘, antwortete das Kind, ‚ich habe ihr gehol-
fen zu weinen.‘“ 
Haben wir Mut in dieser Adventzeit, es etwas anders zu machen, mehr sein aus 
der Nähe Gottes. Vielleicht werden auch bei uns die Dornen mitten im Winter 
Rosen tragen… 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben eine gesegnete und besinnliche Advent-
zeit! 

 Ihre Franziskaner 



Montag, 01.12. 
Sel. Charles de Foucauld, Eremit, Mystiker 

9.00 Uhr Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 02.12. 
Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer 

6.15 Uhr  Roratemesse (anschl. Frühstück im Pfarrsaal) 

Donnerstag, 04.12. 
Hl. Barbara, Märtyrin in Nikomedien 
Hl. Johannes von Damaskus, Kirchenlehrer 

6.15 Uhr  Roratemesse 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 

Freitag, 05.12. 
Hl. Anno,, Bischof von Köln 
17.00 Uhr Festmesse mit Bischof Alois 

Herz-Jesu-Freitag 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
Keine Eucharistische Anbetung!!! 

Samstag, 06.12. 
 

Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenwohnheim Stadtwald 

Sonntag, 07.12. 

Hl. Ambrosius 

2. Adventsonntag  
9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 

10.00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Nikolausfest für Kinder 
im Pfarrsaal  
19.00 Uhr  Hl. Messe 

Montag, 08.12. 
 

HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGE-
NEN  JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 
9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
10.00 Uhr  Festgottesdienst 
19.00 Uhr  Festgottesdienst 

Dienstag, 09.12. 
Hl. Juan Diego, Glaubenszeuge 

6.15 Uhr  Roratemesse (anschl. Frühstück im Pfarrsaal) 

Mittwoch, 10.12. 
Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 

18.00 Uhr Hl. Messe in polnischer und deutscher Sprache 
mit anschl. Rosenkranzandacht 

Donnerstag, 11.12. 
Hl. Damasus I., Papst 

6.15 Uhr  Roratemesse 
14.00-17.00 Uhr  Spielenachmittag (Klarazimmer) 

Freitag, 12.12. 
 

Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
19.00 Uhr Bibelrunde (Klarazimmer) 

Samstag, 13.12. 
Hl. Odilia, Äbtissin 
Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin 

8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
Ab 14.30 Uhr Familiennachmittag 

Sonntag, 14.12. 

Hl. Johannes vom Kreuz 

3. Adventsonntag - Gaudete 
9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 

10.00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Glühweinaktion  
19.00 Uhr  Hl. Messe mit Musica Yunicor St. Pölten 
Ab 14.00 Uhr  Einkehrnachmittag 

Gottesdienstordnung vom 01.12. - 14.12.2025 



 

 

  

Beichtdienst  
in der Franziskanerkirche 

Montag 

von 9.45 Uhr bis 11.45 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Samstag 

nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr 

Freitag  
nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Sonntag 
nach den Hl. Messen um 10.00 Uhr  
und 19.00 Uhr 
Mittwoch - keine Beichtgelegenheit 
Ansonsten nach Vereinbarung 

Herzliche Einladung zum Info-Treffen für Sternsinger:  

Freitag, 12. Dezember, 16.00 Uhr im Pfarrsaal!  

Dabei findet die Anmeldung und Gewandausgabe statt. 

Kontakt  

Pfarrkanzlei: 
 

Tel.: 02742 /35 32 20 

E-mail: pfarre.st.poelten@franziskaner.at 

E-mail: p.lucjan.ofm@gmail.com 

  

Öffnungszeiten: 

Mo. - Do. von  8.00  bis 12.00 Uhr 

www.franziskanerpfarre.dsp.at 

Facebook: franziskanerpfarre.st.poelten  

 

Seligste Jungfrau Maria, du Unbefleckt Empfangene, Kö-
nigin des Friedens, wir kommen zu dir und bitten dich: 

Führe uns zu Jesus. Dein Glaube sei uns ein Vorbild, dei-
ne Demut begleite uns, deine Reinheit umhülle uns und 
in deiner Liebe lass uns geborgen sein. 

Heilige Maria, himmlische Mutter, bitte sei uns Fürspre-
cherin bei deinem Sohne. Wende ab alles Böse von uns 
und geleite uns unter deinem Schutz heim in das Reich 
des dreieinigen Gottes. Amen. 

 


